
 

 

 

 

 

Einladung 

zum Dialogforum 

Was machen Großraubtiere am Land mit den 

Menschen der Stadt? 
 

Da seitens der zuständigen politischen Verantwortlichen kein gesellschaftlicher 

Dialog zu diesem HEISSEN EISEN initiiert oder unterstützt wird, lädt der Verein 

„Wolfstop“ zum Dialogforum am  

Mittwoch, den 18. September 2024 um 18 Uhr in das Pfarrheim der 

Pfarre Hütteldorf-St. Andreas, Linzer Straße 422, 1140 Wien 

 

DIE WÖLFE SIND DIE WELTWEIT VERBREITETSTE GROßRAUBTIERART UND WAREN NIE 

IN IHREM BESTAND GEFÄHRDET 

IN ÖSTERREICH HAT SICH DIE POPULATION IN DEN LETZTEN BEIDEN JAHREN FAST 

VERDOPPELT UND DIE DUNKELZIFFER IST SEHR HOCH 

WÖLFE HABEN IN EINEM HOHEN MAß IHRE SCHEU VERLOREN 

FÜR DIE EINEN SIND WÖLFE KUSCHELTIERE UND FÜR ANDERE EXISTENZBEDROHENDE 

UND GEFÄHRLICHE GROßRAUBTIERE  

JEDES JAHR STERBEN IN EUROPA MENSCHEN DURCH GROßRAUBTIERATTACKEN 

EIN DIALOG ZWISCHEN GROßRAUBTIERPOLITIK-GEGNERN UND -BEFÜRWORTERN 

FINDET NICHT STATT 

 

Mit Ihnen diskutieren: 

• Franz Frosch, Bürgermeister aus Bad Aussee 

• Monika Brechtler, Urlaub am Bauernhof 

• Konsulent Ing. Gerhard Fallent, Obmann Verein Wolfstop  

• Ein Podiumsplatz wird bei der Veranstaltung unter den Gästen verlost 

Durch die Veranstaltung führt Gerhard Fallent  

 

Eingeladen sind: 

• Betroffene und Interessierte aller gesellschaftlichen Gruppen 

• Verantwortliche aus Politik und Verwaltung 

• Medienvertreter 


